
Die Schüler und Schülerinnen der Fürstin-Pauline-Schule 

Welche Schüler und Schülerinnen sind an der FPS? 

Kinder und Jugendliche zwischen dem 5. und dem 10. Schuljahr (Sek I) mit einem festgestellten 

Unterstützungsbedarf im emotionalen und sozialen Bereich (ESE) sind an der Fürstin-Pauline-Schule 

willkommen. 

An unserer Schule legen wir Wert auf die Weiterentwicklung der Fähigkeit zu emotionalem Erleben 

und sozialem Handeln. Dabei geht es besonders darum, dass Kinder und Jugendliche die 

Unterstützung bekommen, die sie brauchen, um ihren Alltag so gut und selbstständig wie möglich 

zu meistern. Einen zentralen Aspekt stellt die individuelle Vorbereitung der Schülerinnen und 

Schüler auf die zukünftige Berufs- und Arbeitswelt dar.  

Dazu benötigen die Kinder und Jugendlichen unserer Schule vielleicht noch Unterstützung darin, 

… lieber lernen zu wollen 

… besser lernen zu können 

… sich verlässlich an Regeln zu halten 

… sich ihrem Alter entsprechend zu verhalten 

… mit anderen gerne zusammen zu spielen und zu arbeiten 

… mit anderen ins Gespräch zu kommen 

… Hilfen anderer wahr- und anzunehmen 

… ihren Gefühlen Ausdruck zu geben 

… die eigenen Gefühle besser zu verstehen 

… die Gefühle anderer zu respektieren 

… eigene Interessen angemessen zu äußern 

… Handlungsstrategien zu entwickeln 

… Konflikte mit Worten zu lösen 

… Angst vor neuen Situationen zu überwinden 

… ihr Selbstwertgefühl und ihr Selbstbewusstsein zu stärken 

 

… sich auf ihrem Weg der Entwicklung verstanden zu fühlen. 

 

Einzugsgebiet 

Der Schulträger der FPS ist der Kreis Lippe.  

Zum Einzugsgebiet gehören die Städte  

o Augustdorf 

o Bad Salzuflen 

o Barntrup 

o Blomberg 

o Detmold 

o Extertal 

o Horn-Bad Meinberg 

o Kalletal 

o Lage 

o Lemgo 

o Leopoldshöhe 

o Leopoldstal 

o Lügde 

o Oerlinghausen 

o Schieder-Schwalenberg und  

o Schlangen 


